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Ver- / Entsorgungsleitungen

MW-Kanal

RW-Kanal

SW-Kanal

Leitungstrasse Niederspannung

Leitungstrasse Mittelspannung

Leitungstrasse Steuerkabel

Wasserleitung

Gasleitung

Telekommunikationskabel

Zeichenerklärung:

Jutematten / schwere Kokosmatten (Erosionsschutz)

Böschungsbereich Abgrabung (mit Rasenansaat)

Bermenbereich (mit Rasenansaat)

Sohlbereich Abgrabung (mit Rasenansaat)

Schürfgrube Geotechnik
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Hauptsitz Rottenburg am Neckar

Stadt
ALBSTADT

Retentionsraum an der Schmiecha

in Albstadt-Truchtelfingen

LP 5 - Ausführungsplanung

Lageplan

20358 20358_Lageplan 780x730 mm = 0,57 m² 1: 250 1.2

Juli 2023 He/MR

Juli 2023 MA

Juli 2023 He

Stand: 28.07.2023

"Inselstruktur" abgraben

lokale Baumstrukturen
im Zuge der Maßnahme entfernen

Hinweis Ver- und Entsorgungsleitungen:

Die dargestellten Leitungen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Die genaue Lage vor Ort ist bei Bedarf zusätzlich bei den zuständigen Stellen zu

erheben.

DHHN2016 (Status 170)

DHHN92 (Status 160)

DHHN12 (Status 130)

Höhensystem

UTM

Gauß-Krüger

Koordinatensystem Stand Grundlagendaten

Kataster:

Vermessungsdaten:

sonstige:

X

X

2020

2020

2021

best. Steuerkabel
in Abstimmung mit Netzbetreiber aus
dem geplanten Sohlbereich verlegen

best. Wehranlage abbrechen
Gewässerüberfahrt herstellen und

nach Rückbau Sohle mit

gewässertypischer Steinschüttung

naturnah sichern.

Erosionssicherung herstellen
abschnittsweise Sicherung des Böschungs-
und abgesenkten Bereiches mit schweren
Kokos- und Jutematten

geplanter Retentionsraum
Aktivierung von ca. 2.600 m³
Rententionsvolumen bei HQ100
durch Abgrabung linksseitig der
Schmiecha mit 1:2 - 1:2,5

Einlaufscharte herstellen
lokale Sicherung des abgesenkten
Bereiches mit übererdeten
Steinmatratzen

Einleitungsbereich Retentionsraum
· Einlaufscharte durch abgesenken

des best. Böschungsbereiches
herstellen

· Sicherung mit übererdeten
Steinmatratzen herstellen

Abfahrt in Beckenraum
· Befestigung mit Schotterrasen
· Neigung 1:6

Uferbereich belassen
abschnittsweise Erhaltung des bestehenden
Uferbereiches mit standortsgerechter Vegetation

Sicherung Böschungsbereiche
im Bereich der Abgrabung Sicherung der
Böschungsbereiche durch Rasenansaat


